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Pforzheimer

Wöchentliche Nachrichten .
4. Mittwochs den 26 Januar 1803 .

Bekanntmachungen .
[& d/ul &eiiliqafoationen . ] i ) Zu Liqui¬

dation der Schulden des verstorbenen Roth -
gerbcrs Johannes Goßweikervadier , sollen
sich alledessenGlaubiger bei Strafe desAus »
schluffes Donnerst d . Z . Mcrz v . I . Vormit¬
tags 9 Uhr bei Oberamtt dahier unter Mit »
bringung ihrer Bewelsurkunden einfinden .
2) Wer an die nach Westpreußen ziehenden
Dietlinger Bürger Sebastian Grasle und
Ludwig Deeg rechtmäßige Forgerurig zu
machen hat , soll sich Montags den 7 . Febr .

, d . I . vor dem Commiffariat zu Dietlingen
unter Mitbringung des Beweises bei Der -
tust der Forderung einfinden . 3) Johan¬
nes Kienle ' s und 4) Balthas Echanen von
Wurwberg , hei ersterm den 3 . bei zweiterm
den 4 . Febr - d . I . auf dem Ratbhaus jenes
Ort - früh 6 Uhr bei Strafe des Ausschlus -
frs . 5) Peter Gunfers , des Bürgers und
Bauern zu Gebersheim GanturtelsPubli »
ration Dienstags den 8. Febr . d . I . Mor¬
gens 8 Uhr . , auf dem Rathhaus zu Leon»
berg . 6) Wer erwaS an die nach Preußisch
Polen ewigrirenden Michael Seible und
Georg Adam Schweizer zu Warmbrun »
zu fordern hat , soll innerhalb Z Wochen
feine Forderung bei dem daflgen Schult «

, heißenamt .eiligeben .
sIahrmarkr . ^ Die 2 Jahrmärkte zu Vai¬

hingen sind auf folgende Weife verlegt wor »
den : Der erste , der bisher den 2 . Donner¬
stag Fastnacht abgehalten wurde , an
oder nach dem 8 - Merz , und der letztere ,der auf den 2. Donnerstag nach Mariä Heim -
suchung fiel, auf den Dienstag an oder nachden 8 . July . Für gegenwärtige » Jahrgangrvlrd mit dieser JahrmarktsVeränderung

der Anfang gleich gemacht und der erste ,
der auf Donnerstag den 10 , Febr . gefallen
wäre , am Dienstag den 8. Merz , der lezte -
re aber am Dienstag den 12 . Juli abgehal »
ten . Publieirt bei Oberamt Pforzheim den
24 Jenner 1803 .

sSradtwohnungen , Aesiherig rc . zu ver -
lehnen .^ Die der hiesig Gemeinen Stadt
gehörigen Wohnungen auf dem Auer Thor ,
auf der Auer Brücke nnd in dem Baad -
hauS , dann daS Waschhaus in der Vor¬
stadt , der Aescheng von sämtlichen Wasch »
Häusern und die Marktfäuberung sollen von
nächster Georgii an wiederum auf 6 weitere
Jahre iu Bestand gegeben werden . Die
Liebhaber hiezu können sich nächsten Mon¬
tag Nachmittags um 2 Uhr auf dem Rath¬
haus bei der Steigerung einfinden . Pforz¬
heim den 24 . Jenner 1803 . Stadtrath .

sReentzkirchverlehnung .^ Das bisher
unbenutzt gebliebene Kreutzkirchlein in der
Brötzinger Vorstadt wird nächsten Montag
Nachm ttag zum Besten des Almosens eben »
falls auf 6 Jahre auf dem RathhauS ver -
lehnt werden . Pforzheim den 24 . Jenner
1803 . S ' adtrath .

sGartenVerlehnung .Z Frau Renovator
Saurin ist Willens , folgende Gärten hin¬
ter dem Auemer Platz zu verlehnen : i ) den
Dreysp ' tz , 2) 20 Ruthen die auf daS Was¬
ser stoßen . Die Liebhaber hiezu können
sich Freytags den 28 . Jan . Vormittag -
bei mir melden . Finner , Smtskeller .

[*7 adntd >t .] DaS vierte und letzte Heft
des Magazin - von und für Baden vom
Jahr 1802 . können die H . H Subskriben¬
ten bei mir abholen lassen. Zugleich bitte
ich um Berichtigung der rückständigen Prt -
« umeration O . Roller .
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E n t schädigungsSache .
Ji , der z/ . Sitzung am i - Jan - erhielt

die Reichsdeputation 2 Noten der Ge¬
sandten der vermittelnden Mächte . Die
erste enthält einen Vorschlag zu einem Sup¬
plement von VirilStimmev im Für -
fienrath / die andere betrifft den Jahrs -
Gehalt des Kurfürsten von Trier und
der Bischöffe von Lüttich und Basel . —
Zufolge jener erhält auch Baden noch
zwei Stimmen , für Bruchsal anstatt Spei -
er , und Ettenheim anstatt Straßburg ,
( denn da die Hauptorte dieser Bisthümer
jenseits des Rheins lagen , so waren die¬
se Stimmen als erloschen angesehen wor¬
den und es mußte demnach obiges beson¬
ders festgesetzt werden - Baden hat also
künftig 6 Stimmen , nemlich i . für Baden -
Baden , 2. B . Durlach , Z . B . Höchberg ,
4 . Kostanz , 5 . Bruchsal , 6 . Ettenheim . )
Preußen erhält auf gleiche Art , ( außer de¬
nen Stimmen , die es »von den ihm zugc -
fallenen säcularistrten Bistümern bekommt )
noch r Stimmen , ( für Erfurt und das
Eichsfeld ) ; HeffenKaßel 2 Gl ( für Fritz¬
lar und Hanau ) ; HessenDarmstavt 2 St .
( für Herz . Westphalen und Slarkenburg ) ;
Oestreich 4 St . ( für Steiermark , Krain ,
Kärnthen und Tyrol ) ; der KurErzKanzler
auch i St . für Aschaffendurz ; Bayern noch
4 St ( für Berg , Euljbach , Niederbaiern
und Mindelheim ) ; KurSachsen Z St . ( für
M . u . B . G . Meissen und Quersurt ) , auch
noch i St ( für Thüringen ) alternirend
mit S . Weimar und S . Gotha ; der Kur¬
fürst v . BraunschweigLüneburg (Künig von
Grcßbrittannien ) auch 1 8t . ( für Göttin¬
gen ) ; Br . Wolfenbüttei 1 St . (für Blanken¬
burg ) ; Holstein ( Dänemark ) i St . ( für
Plön ) ; Wirtemberg ( außer den 2 Stimmen
kür Wirtemberg und Ellwangen , noch) 3St . ( für Teck, Zwiefalten und Tübingen ) ;
MccklenburaStrelitz 1 St (tücStargardt ) ;
Modena 2 St . (für das Breisgau und die
Ortenau ) . Zusammen Zo neue Stimmen
für al » fürstliche Häuser . — Ferner 21
Stimmen für n e ufürstlicheHäuserr Salm -
Salm und SalmKirburg , bisher alterni -
rend , nun jedrm 1 Dirilstimme ; Aremberg
seine Virilstimme ; Leiningen , NaffauUfln -
gea , N . Weiiburg , SolmSBraunfelS ,
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HohebzoLern - Sirmaringen , Fürstenberg( für Paar uns Stüh ; Schwarzen¬
berg ( für Kleitxau ) ; Turn und Topis (für
Buchau ) , Waldeck , OetingenWablerstein ,Oet . Spielberg , LöwensteinWerthetm jedem1 St . , HohenloheWaldeaburL . undBarten¬
stein 2 St . y HotzenlodeNeuenstein , Isen¬
burg , Reuß - Graiz , Looz und Coesware »
( für Wolbeck) , Kaunitz Rietberg , Ligne( für Evelstetten ) jedem 1 Stimme .

In der zweiten Note wird voigeschlagen ,daß die für den Kurfürsten von Trier (er
ist 1739 gebohren und also 6z Jahre alt )
ausgeworfenen 100,000 fl . von den alten
und neuen Kurfürsten (mit Ausnahme deö
KurErzKanzler « ) jährlich zusammen ge¬
schossen werden , dem Bischof von Lüttich
aber 20,002 st. und dem von Basel 10,000 fl.
jährliche Pension bestimmt , und diese Pen¬
sionen durch rls und 4^ von den Renten
derjenigen Bischöffe , die doppelte Benesi -
cien haben (z B . der Kurfürst von Trier
hat ausser den 102,000 fl . als Kürkürst auch
62,002 fl . Pension als Bischof von Augs¬
burg rc ) bestritten werden möchten rc.

Kurbrandenburg erklärte darauf ; es tre¬
te dem Vorschläge zu Vermehrung der al¬
ten reichssü - stlichen und Bewilligung meh¬
rerer neuer Stimmen vollkommen bei , und
hoffe , daß bei Vermehrung der 'karbole -
schen Stimmen dieser Theil nun zufrieden
gestellt seyn werde . In Betreff der keib -
Rente für Trier und Pensionirung von Lüt¬
tich und Basel trete Kurbrandenburz dem
Vorschläge ebenfalls bei . Zur Ergänzung
der Dotation für den KurErzKanzler hal¬
te man die Wiederherstellung der Rheinzöl -
le am bequemsten .

fLsnuention « egen Entschädigung für
Toskana s (m . f. 8 . io .) Die am 26 . Dec .
zu Paris geschloffene Convention wegen ei¬
ner weitern Entschädigung des gewesenen
Großherzogs von ToSkana ist nun durch
die kaiserliche Pienipotenz der Reichsdepu¬
tation am ly . Jan . officiell mitgetheilt wor¬
den ; sic ist folgenden wesentlichen Jnnhalts r
r ) Der Kaiser tritt seine Voztei Ortenau
in Schwaben ab , die der Herzog von Mo¬
dena nebst dem Breisgau bekommt . 2) Da¬
für erhalt ver Kaiser die in T »rol gelegenen
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Bislhömer Trkden t und Drixen . z)
Um die Entschädigung keS ErzherzogSGroß -
herjvzs vollständig zu machen , erhält die¬
ser (außer Salzburg , Berchtesgaden und
dem größten Theil des BistumS Passau ,
nach § . i . des EntschädigungsplakeS ) auch
das Bisthum Eichstädt , mit Ausnahme
der Aewter « andSee , Wernftls , Spath ,
Abenberg , Ahrberg , Ohrenbau und War -
burg - Herrieden , und anderer Theile des
BislhumS Eichstädt , die tm Anspachischen
eingeschloffen sind, und die bei Bayern der¬
bleiben , (oder von diesem an Anspach vcr -
tauscht werden ) wogegen Baiern von feine «
Domänen (dem Kurfürsten eigenth ^mlichen
Gütern ) in Böhmen ein Lequivalent ( Er¬
satz) geben wird . 4 ) Der Kaiser verspricht
den allgemeinen Entschädigungsplan mit die «
senModificationenzuratificiren . Z) So¬
gleich nach der Ratification d . Conv . werden
die ff - Truppen Passau räumen , u . an Bay¬
ern übergeben , jedoch sollen die Festungs -
werke von Passau bleiben , wie sie jetzt sind
und nicht vermehrt werden . Eben so darf
der Erzherzog Ferdinand im BiSthum Eich .
fiSdt keine neuen Festungswerke errichten
lassen . 6) Der Erzherzog Ferdinand und
seine Erben soll auch die Kurwürde er¬
baltem 7) Dieser Convention tritt auch
Rußland bei , 8) sie wird vor dem 15 Ja « ,
»atificirt und die RatificationsUrkunven wer .
den zu Wien ausgewechseit . (Letzteres ge¬
schah amiz . Jan . zu Wien ) ; am 15 . Jan .
siengen die östreichischen Truppen an von
Passau abzuziehen , am 22 . sollte es den
Daytrn übergeban werden . Obiger Con¬
vention sollen einige geheime Artikel
»« gefügt feyn . )

Auf eine Anfrage von Seiten der breis «
gauischen Stänke in Betreff eines Gerüch¬
ts , daß das Breisgau an einen benach¬
barten Staat vertaucht werden würde , ant¬
wortete der Kaiser , daß dieß Gerücht de r -
malen n och ohne Grund seye. (So ant -

auch vor mehreren Monathrn der
Aurf ^ st vy^ Pfalzbayern einer Deputation

. ^ deim auf eine ähnliche Anfrage .)
m

' "
. öffentlich, - Blatt enthält folgendeökachrtcht : „ 5ötan will wissen, daß die aufVer teutschen Seite liegende « Dörfer des

Cantons Basel - ege« im helvetische » Ge¬
biete liegende Costanzische Besitzung » an
Baden ausqetaufcht werden sollen . Ob die¬
ser Tausch sich auch aufKleinbaselerstrecken ,
und ob Schaffhausen gleiches Schicksal ha¬
ben Werde / stehe zu erwarten ."

Der Kurfürsivon Bayern hat durch ein
Edict allen Einwohnern in seinen neuen Be -
sttzungen in Franken u . Schwaben gänzliche
Religionsfreiheit zugesichert .

Frankreich .
Die am 18 . Dec aus Brest abgesegelte

franz . Eftadre (S . » ) ist nicht gerade nach
St . Domingo gesegelt , hatte auch , wie
man jetzt steht , noch keine Landtruppen an
Bord , sondern ist am 8 - Jan . «Heils zuGe -
nua , thcils zu Corfica angeLommen , in
Genua werden die polnischen Truppe «
darauf eingefchifft .

Um den großen Abgang der Truppen in
St . Domingo zu ersetzen find in Dünkirchen ,
Havre , Nantes , Rochefort , Bordeaux u .
Marseille 6 Depots für den Empfang von
Kleidung , Waffen und Soldaten errichtet
worden . Letztere bestehen theils aus sol «
chen , die sich selbst zum Diensi in der Colo ,
nie » melden , theils aus aufgefangenen
Deserteurs .

Der Sbrist Sebastiani , den Bonaparte
nach Alexandrien und Kairo in Aegypten
geschickt hatte , ist am 8 - Jan . auf der Fre¬
gatte Cornelie von 44 K. nach Genua zn -
-rückzekommen , und darauf am 12. Jan .
nach Paris gereist um von seiner Sendung
Bericht zu erstatten .

peiba .] Für die Insel Elba (zwischen
Corfica und Etrurien ) und die dazu grhö -
rigen Jnselchen Capraia , Pianosa , Palma -
iola und KonteChristo ist ein General -
Commiffair und ein Rath von den Consuln
ernannt worden . Im Geistlichen steht diese
Insel unter dem Bischof von Ajacrio in
Corfica .

sCommergRammern .) Zu Beförderung
des Handels sind in 22 der wichtigsten
Städte von Frankreich CommerzKammern ,
und in Paris ein General - Commerz -
Conseil . ( Ober - HandelS - Rath ) errichtet
worden , die aus y bis 15 Mitgliedern be¬
stehen , die man aus de« bewährtesten Kauf -
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festen wählt , « die direct mildem Minister
deS Innern über alles waö den Handel be-
trifftund ihn befördern kann correspondiren .

IXTutionaOnffimt . } Das sraozöfische
NationalJnstitut wird künftig auS 4 Aca -
demien bestehen t a) der französischen Aca-
demie , b) der Academie der Wissenschaf¬
ten , c) der Academie der Inschriften und
schönen Wissenschaften , (unter welchen Na¬
men vor der Revolution 3 verschiedene ge¬
lehrte Gesellschaften bestunden) und d) der
Academie der Künste.

(Bevölkerung französischer Staate } Im
NakionalAimanach fürs laufende Jahr XI .
ist die Bevölkerung einiger der vorzüglich¬
sten französischen Städte folgender Gestalt
angegeben r Paris enthält 547,756 Einwoh .
ner , Marseille 96 . 413 , Bordeaux 90992 ,
Lyon 88,919 , Rouen 87000 , Nantes
77,162 , Turin 70,000 , Brüssel 66,297 ,
Antwerpen 56,318 , Lüttich 50,000 , Straß ,
bürg 49,056 , Orleans 4 *,937 , Montpelli -
er 32 .72ZMetz 32,099 , Rheim - 30,225 ,
Versailles 27,574 , Brest 25,868 , Toulon
22,000 , Dünkirchen 21,158 , l'Orient
19922 , Löwen r8,587 , Mastricht 17,963 ,
Luneville 10,436 rc .

Italien .
Der König und die Königin von Etru¬

rien sind am 7 Jan . »uS Spanien zu Li¬
vorno zurückangekommen Sie waren am 28 .
Sept - von danach Barcellonaabgereist und
hatten der doppelten Vermählung zwischen
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dem Kronprinzen von Spanien mit einer
Prinzessin von Neapel , und des Kronprin¬
zen von Neapel mit einer Spanischen Prin¬
zessin beigewohnt , ( m . s. S . 13; . 171 . der
wöch. Rachr . 1802 .)

Geb . Den 18. Jan . Karline Christine ,D . Friedrich Härtle , B - u . Schneidermei¬
ster- Den 19. Katharine Dorothee , D .
Christoph Friedrich Katz , B - und Kamma¬
cher . Den 19 . Karl Philipp , V . Georg
Christoph längerer, B - und Säcklermeister . ;

Rap . Den 20 . Jan . Johann Theodor
Cornelius Bichon , neuangehender Bürger
dahier , ( Hermann Bichon , Handelsmanns
in Rotterdam und Johanne Cornelie Ja .
kobine ged. Heldevier ehel . erz . led . Sohn ) ,mit Fräulein Sophie Charlotte Louise von
Wolf , (Friedrich von Wolf , Obristwacht¬
meisters bei dem Herzogl . Wirtewb . Gene «
ralFeldzeugmrister von ^ u^dischen Grena -
vierRtgiment , und Frau Sophie Friedrike
geb . von Stößer , ehel . erz . led . Tochter .)

Gest . Den 18. Jan . Johann Michael ,
D . Joh . Michael Schmidt , Hintersaß , an
den Blattern ( I) . alt i J . 3 ® - 5T . Den 19.
Katharine Dorothee geh. keitzin , des Joh .
Daniel Ruckenbrod , B . und WeiSgerberS
Ehefrau , an AltersSchwäche , alt 78 I - 9
M . 23 T. Den 19 . Karl Friedrich Becker ,
Christian BeckerS, B - und RothgerberS ehel .
led . Sohn , an der Gelbsucht , alt 24 Jahre ,
4 Mvnathe .

s Raufbaus . ) Vorige Woche wurden 61 . Säcke Kernen eingeführt , 62 . Malter ver .
kauft , und ii Säcke blieben aufgestellt .

§ . Marktpreise am 22 . Jan . 1803 .

Fruchtpreise : fl kr Allerlep Victualie» : kr. Brvd - Taxe : P . r. FleifchTaxe : kr .
Kornob. Nonnen d. S 1 8 Butter . . • » * » 9> Schwarzes Brvd
Älter Kernen

'
. . 1s >3 36 Rindschmalz \ • « « 24 . der Laib zu 32 kr . Ochsenfleisch ^ . 8

Neuer — . . 13Ti Gchweineschl - - - -q. hält - - 3 a Ludfleisch / - - » —
Bemischrr Frucht 7« ——1Lichter gezon.) dasPf . 22 . — — zu 6 kr . 1- 8 Rindfleisch s - - - 6

habet . ) * « « * 13 — — gegoff.i - . - -4. Weißes Bcod der Kalbfleisch )daSPf . 7
Äerstc . C * * * * —46 Saife » » . * 9 * 18. Laib zu 6 kr . hält 1 lO Hammelfi . / - - - 6
Erbsen . / daSSri . 1 Unschlitt . / - . . 15 - 16 _ - zu 4 kr . — 26 Schweine «, - - - 8
W ckcn T - - - - — Eper 5 . Stück - . - 8. Sml . d . P . zur kr ! )
Welschkorn -̂ - - - - Grundbirn d . Sri . . l 6 halten * * 11 9

Diese wöchentlichen Nachrichten kosten 4; kr . halbjährlich io Vorausbezahlung.
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